
Seite: 1/4 

Stadt Sternberg  
 

Niederschrift 

ord. Sitzung des Ausschusses für Generationen, Soziales und Bil-
dung 

 

Sitzungstermin: Dienstag, 29.07.2025 

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:10 Uhr 

Ort, Raum: Magistratszimmer/Rathaus, Am Markt 1, 19406 Sternberg 

 
Anwesend 

 
Vorsitz 

Sabine Schürer  
  
 

Mitglieder 

Beatrice Schmitt-Schröder  
Andreas Stoecker  
Andrea Thiele  
  
 

Sachkundige Einwohner 

Marina Schmuhl  
Manuela Zissler  
  
 

Verwaltung 

Kathrin Brüning  
Rebekka Kinetz  
  
 
 

Abwesend 

 
Sachkundige Einwohner 

Imke Bräuer entschuldigt 
  
 
 

 
Gäste: 
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 
 
1 Eröffnung und Begrüßung  

 

 

 

2 Bestätigung der Tagesordnung  
 

 

 

3 Billigung der Niederschrift der Sitzung vom 20.05.2025  
 

 

 

4 Einwohnerfragestunde  
 

 

 

5 Auswertung des Kinder-Familienfestes  
 

 

 

6 Sonstiges  
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Protokoll 
 
 
Öffentlicher Teil 

 

1 Eröffnung und Begrüßung  
 

Frau Schürer begrüßt alle anwesenden Ausschussmitglieder sowie die Vertreter der Verwal-
tung. Frau Bräuer fehlt entschuldigt. 

 
 
 
 

 
 

2 Bestätigung der Tagesordnung  
 

Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt. 
 
 
 
 

 
 

3 Billigung der Niederschrift der Sitzung vom 20.05.2025  
 

Die Niederschrift wird einstimmig gebilligt. 
 
 
 
 

 
 

4 Einwohnerfragestunde  
 

Es sind keine Einwohner anwesend. 
 
 
 
 

 
 

5 Auswertung des Kinder-Familienfestes  
 

Frau Brüning wertet zusammen mit dem Ausschuss das Kinder- und Familienfest aus. 
 
In 2026 fällt der Kindertag auf einen Montag. Es ist zu klären, ob das Familienfest wieder 
stattfindet und die beiden Feste wieder zusammen durchgeführt werden sollen. 
 
Bei der Hüpfburg sollte es im nächsten Jahr eine Aufsicht mit 2 Personen geben. Hier ist 
immer sehr viel Betrieb und birgt eine Gefahrenquelle. 
 
Der Umgang der Familien mit dem Clown war sehr schlecht. Es soll geprüft werden, ob ein 
Clown im nächsten Jahr engagiert werden soll. 
 
Es gab einige Beschwerden bezüglich des Ponyreitens. U.a. waren die Ponys zur angege-
benen Zeit nicht Einsatzbereit, es gab keine vernünftige Absperrfläche und der Platz zum 
Ponnyreiten sollte ruhiger ausgewählt sein. 
 
Es wurde zudem die Standfestigkeit der Pavilions und die offenen Steckdosen kritisiert. 
 
Die Kommunikation zur Absage des Festes war nicht optimal. 
 
Von der Mehrheit der Anwesenden wurde bestätigt, dass der Sonntag ein guter Tag für Fa-
milienaktivitäten ist. 
 
Insgesamt war es ein gelungenes Fest für die ganze Familie. 
 
Sternberg & Mehr sowie der Kanevalverein fragen an, ob es in 2026 einen Bierwagen geben 
kann. 
 
Zukünftig sollen nur Essenmrken für die ehrenamtlichen Helfer herausgegeben werden. 
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Die Rettungsschwimmer des ASB würden sich in 2026 ebenfalls beteiligen wollen. 
 
Es soll eine Liste aller Gewerbetriebenden erstellt werden, um Spenden für das Fest zu 
sammeln. 
Gewerbeamt 
Frau Schmuhl würde ein nettes Anschreiben für die Spendenbriefe erstellen. 
Sie regt an, ob die Grundschule/Hort Sparschweine für die Spenden basteln kann. Diese 
sollten im Februar bei einzelnen Händlern aufgestellt werden. 
 
Die Eröffnung sollte auch im nächsten Jahr wieder mit einer Tanzgruppe oder dem Chor 
eröffnet werden. 
 
In diesem Jahr gab es das „Bürgermeisterschminken“. Auch für kommendes Jahr sollte eine 
passende Aktion gefunden werden. 
 
Frau Schürer verabschiedet Frau Brüning und bedankt sich für die Ausarbeitung. Diese ver-
lässt die Sitzung. 

 
 
 
 

 
 

6 Sonstiges  
 

Nach den Sommerferien soll der nächste Sitzungstermin stattfinden. Hier soll eventuell der 
Jugendclub über Dialog & Action eingeladen werden. Weiteres Thema soll der Kita-Neubau 
sein. Ebenfalls sollte der Seniorenbeirat zeitnah eingeladen werden, um ins Gespräch zu 
kommen, damit die Senioren nicht zu kurz kommen. Auch Frau Blank vom Seniorenbüro 
könnte eingeladen werden. 
Desweiteren wurden Fördermittel für 3 Spielplätze bewilligt. Herr Karrasch soll angefragt 
werden, in welchem Umfang die Zuweisung erfolgt ist. 
 
Frau Schürer beendet die Sitzung um 19.10 Uhr uns verabschiedet alle Anwesenden. 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
Vorsitz:  Protokollführung: 

 
   
Sabine Schürer  Rebekka Kinetz 
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